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Sa. 14. Februar – Kegelabend
Um 19.00 Uhr treffen wir uns in unserem Club-

lokal Hanse-Soccer (ehemals Match Tennis-
Center), Langenfelde 1a, Bad Schwartau. Um
20.00 Uhr ist Kegeln angesagt.

Gäste herzlich willkommen

Fr. 27. Februar – Clubabend
Um 19.30 Uhr in unserem Clublokal Hanse-Soccer (ehemals Match 
Tennis-Center), Langenfelde 1a, Bad Schwartau.

Gäste herzlich willkommen

Motorradgottesdienste 2009
Für Interessierte hier schon mal einige 
Termine der Motorradgottesdienste:

Husum 12. April um 13.00 Uhr
Hamburg 07. Juni um 12.30 Uhr
Kiel 28. Juni um 13.00 Uhr

Informationen im Internet unter
www.mogo.de



Mitgliederversammlung
Um 14.00 Uhr in unserem Clublokal Hanse-Soccer
(ehemals Match Tennis-Center), Langenfelde 1a, Bad
Schwartau.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Präsidenten
2. Feststellung der Stimmenzahl
3. Rechenschaftsberichte des Vorstandes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Verschiedenes

7.1. Anschaffung eines Beamers

Anschließend, ab ca. 16.30 Uhr, Clubtreffen. 
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Januar

So.
25.

Neujahrsspaziergang
Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf dem Parkplatz vom
„Waldhotel Riesebusch“ in Bad Schwartau, Sonnen-
weg 1. Um 15.00 Uhr Kaffeetrinken im Waldhotel.

Mitläufer herzlich willkommen

MONATSKALENDER Januar

Januar

So.
11.
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Piaf –

der Spatz von Paris

Einen eindrucksvollen Theaterabend
konnten 14 Clubmitglieder am 29. No-
vember 2008 erleben, als sie sich ge-
gen 19.30 Uhr auf dem Theaterschiff
in Lübeck trafen: Gezeigt wurde „Piaf
– der Spatz von Paris“.

Edith Piaf, Enkelin einer Bordellkö-
chin und Halbwaise, war mit vier Jah-
ren fast erblindet, mit zehn auf der
Straße. Im Paris der 30er Jahre wurde
sie als Talent entdeckt und stieg zum in-
ternationalen Star auf.

Wir wurden Zeuge des ebenso gla-
mourösen wie dramatischen Lebens
der berühmten Sängerin, ihrer Männer
und Liebhaber, Exzesse und Erfolge.
Edith Piaf, am 19. Dezember 1915 in

Paris geboren, starb am 10. Oktober 1963 in Plascassier, laut Ster-
beurkunde am 11. Oktober 1963 in Paris.

Die hochkarätigen Schauspieler zogen die Zuschauer in ihren Bann
– vor allen Dingen bei Mary C. Bernet, die die Piaf verkörperte, kam der
Eindruck auf, der „Spatz von Paris“ singe persönlich.

Die geringe Zahl der
Zuschauerplätze und die
Nähe der Schauspieler
zum Publikum sorgte für
ein intensives Erlebnis.

Neben Mary C. Bernet
gehören Christian Aumer,
Kim Seidler, Nina Schulz
und Felix Kroll zum Ensem-
ble. Die musikalische Lei-
tung hatte Sascha Sokolov,

Edith Piaf – bis heute unvergessen

15. Hamburger Motorradtage
Zu sehen sind Neuvorstellungen aller wichtigen 
Motorradmarken, entscheidende Innovationen und
Trends in den Bereichen Bekleidung, Zubehör und 
Veredlung in den neuen Hallen B5 bis B7 auf dem
Gelände der Hamburg Messe, Eingang Süd. 
Öffnungszeiten: Freitag von 12.00 bis 20.00 Uhr,
Samstag und Sonntag von 9.00 bis 18.00 Uhr
Eintritt: Erwachsene 12,– Euro

Januar

Fr.23.
bis

So.25.

Quelle: Theaterschiff Lübeck
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Hierzu ein offizieller
Pressetext:

16. Motorrad-
Weihnachtsmarkt 

Heißer, frecher, 
jünger!
Auf vergrößerter Fläche,
lebhaft und bunt präsen-
tierte sich der 16. Motor-
rad-Weihnachtsmarkt in
den Holstenhallen am
13. und 14. Dezember

2008: Noch mehr ausgefallene Maschinen und noch mehr Spaß!
Umrahmt von attraktiven Showelementen gab es jede Menge Motor-

räder zu sehen. Brandneue Modelle aller führenden Hersteller, ausgefal-
lene Sonderbauten, Dragster und Streetfighter konkurrierten mit ausge-
suchten Oldies und faszinierenden Airbrush-Modellen. Attraktive Tanz-
einlagen der Firma Orion und hochkarätige Live-Body-Painting-Shows
mit Fotoshootings rundeten das Programm ab.

Ein weiteres Highlight war die Showbühne in der Halle 5, auf der die
Speedway-Legende Egon Müller die aktuellen Top-Modelle präsentierte
und Interviews führte.

Die Veranstalter waren sehr zufrieden: Wegen der guten Resonanz
hat sich die Vergrößerung des Markts als richtig erwiesen, und der An-
teil der jüngeren Besucher stieg sichtbar.

Für 2009 steht bereits der Termin am 2. Wochenende im Dezember,
und es gibt bereits Pläne für neue, attraktive Action-Einlagen.

Ein echtes Vergnügen für Augen und Ohren – Heiße Öfen und heiße
Frauen: Das war genau die richtige Weihnachtsmischung für Biker.

Soweit die Presse. Eine ganz persönliche Anmerkung kann ich mir
nicht verkneifen: Da es ja auch immer mehr Mädels gibt, die Motorrad
fahren, hätte ich noch einen Tipp für die Veranstalter: Wie wär’s mal mit
‘nem „Weihnachtsmann an der Stange“?

Vielen Dank an Falk-Rainer, der (bis auf das Piaf-Foto) die Bilder für
diese Ausgabe zur Verfügung stellte. bs

um die Kostüme kümmerte sich Christin Bokelmann, Regie führte Ursela
Monn. Alle Rechte liegen beim Theaterverlag GmbH.

Nach der Vorstellung gingen wir zum Italiener auf dem Riverboat ne-
benan, ins „Ristorante Seaside“.

Trotz vorgerückter Stunde – es war mittlerweile kurz vor elf – wurden
wir sehr freundlich bedient, die Küche war außerordentlich schnell und
allen schmeckte es hervorragend.

Es war ein rundum gelungener Theaterabend. Vielen Dank an Brigit-
te H., die sich um die Organisation kümmerte.

Der Nikolaus im Autohaus
Am 6. Dezember
hatte unser Club
die Gelegenheit,
sich im Autohaus
Hansa in Bad Ol-
desloe zu prä-
sentieren.

Fast 20 Club-
mitglieder trafen
sich ab 8.30 Uhr
im vorderen Ver-
kaufsraum. 

Der Stand war günstig platziert, die Besu-
cher mussten alle an uns vorbei.

Es wurden Dias und Filme gezeigt, um den
Interessierten die Clubaktivitäten zu zeigen.

Neben unserem Club waren auch noch an-
dere Firmen da, um sich zu präsentieren: Ein
Blumengeschäft hatte einen 7er BMW deko-
riert, Optiker Schmidt zeigte Sportbrillen, Kin-
der konnten sich im Schminkstudio bemalen las-

Unser Club hatte den Nikolaus mitgebracht

Helga und Jürgen haben schon mal probegesessen

Nein, dies ist keine BMW!
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sen und hungern musste auch niemand: Neben Erbsensuppe gab’s Waf-
feln, Kekse, Stollen, Kaffee und Getränke für geringes Entgelt.

Ein absolutes Highlight aber war Franz in seinem Bischof-Nikolaus-
Kostüm. Er verteilte Süßigkeiten an die Kinder.

Dem Autohaus Hansa hat unsere Präsentation so gut gefallen, dass
wir schon eine Einladung zur Frühjahrs-Ausstellung bekommen haben.

Weihnachtsbrunch am 7. Dezember 2008
Der 2. Adventssonntag stand
ganz im Zeichen unseres „Weih-
nachtsbrunches“. 

Gegen 11.00 Uhr fanden sich
28 Teilnehmer, darunter 4 Gäste
(Karin, Margitta, Rosy und Frank)
in der Gaststätte „Zum Kreuz-
weg“ ein, um sich in gemütlicher
Runde auf Weihnachten einzu-

stimmen. Besonders haben wir uns über den Besuch von Franz gefreut,
der extra aus Düsseldorf angereist war, um bei unserer Weihnachtsfeier
dabei zu sein!

Der Wirt hat wieder keine Kosten und Mühen gescheut, um uns ein
Super-Weihnachtsbuffet zu zaubern.

Es gab viele leckere Speisen, hier sind nur einige genannt: Es gab
Schweinefilet, Pute, Fischfilet, Scholle, Hirschfilet mit Waldpilzen, Lamm-
koteletts. Außerdem fanden sich auf dem Buffet Kartoffeltaler, Kartoffel-
gratin, buntes Gemüse, Bratkartoffeln, zwei verschiedene Saucen. Da-

neben gab’s auch noch eine
Fischplatte, gemischten Sa-
lat, halbe Eier mit Kaviar,
Schinkenröllchen mit Spar-
gel.

Wer wollte, konnte sich
eine leckere Suppe nehmen,
als Dessert standen Käse
oder Rote Grütze mit Vanille-
sauce zur Auswahl.

Es schmeckte alles her-
vorragend.

Ab 14.00 Uhr löste sich allmählich un-
sere Gruppe auf. Jeder Gast bekam vom
Club einen Weihnachtsbecher mit klei-
nem Schnaps, Marzipan und Nüssen.

Zu um 16.00 Uhr hatten sich 15 Teil-
nehmer auf dem Weihnachtsmarkt in Lü-
beck verabredet. Im dichten Gedränge
suchten wir uns einen Glühweinstand,
der dann auch am anderen Ende des Marktes – am Märchenwald – ge-

funden wurde.
Nach einem kurzen Stadtbummel wur-

de es uns im Regen zu ungemütlich. So
zogen wir ins „Brauberger“ und genos-
sen dort noch hauseigene Spezialitäten.

Es war ein schöner Adventssonntag.
Vielen Dank an die Organisatoren und
an den Wirt vom „Kreuzweg“!

Besuch in Neumünster
Am 13. und 14. Dezember fand in Neu-
münster der 16. Motorrad-Weihnachts-
markt statt. Aus unserem Club waren am
Sonntag Walter, Falk-Rainer, Margrit,
Wolfgang, Egon, Uwe und Brigitte da.Auch Franz (2. von links) war dabei Was passiert denn da drüben? Airbrush einmal anders

Aufwärmen am Glühweinstand

Prost!

☞


